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 2 | Gottesdienste 

Im Januar und Februar feiern wir unsere 
Gottesdienste im Gemeindehaus. Die 
Winterkirche im Gemeindehaus bietet in 
der kalten Jahreszeit eine warme, ener-
giesparende Alternative. Bei besonderen 
Gottesdiensten gibt es Ausnahmen. Bit-

te achten Sie auf die Hinweise im Got-
tesdienstplan: [K] = Kirche,  
[G] = Gemeindehaus.  

Für den Kirchenrat 
Carolin Zierath 

  GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

So 05.01. 10.00 Pastor coll. Broeske 
  [G] Kollektenzweck: Jugendarbeit im Synodalverband 

So 12.01. 10.00 Lektorin Wieking 

  [G] Kollektenzweck: Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband (EKD-Kollekte) 

So 19.01. 
10.00 Pastorin Zierath 

[G] Kollektenzweck: Arbeit in Kindergottesdienst und Minikirche 

19.00 Taizé-Gebet, Katholische Kirche Bentheim 

So 26.01. 10.00 Lektor Robbert, Psalmengottesdienst 
 [K] Kollektenzweck: Weltbibelhilfe (EKD-Kollekte) 

  GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR 

So 02.02. 10.00 Pastor coll. Broeske 
 [G] Kollektenzweck: Vereinte Evangelische Mission (VEM) 

So 09.02. 10.00 Lektorin Jodexnus 
 [G] Kollektenzweck: Diakonie der eigenen Gemeinde 

So 16.02. 10.00 Pastorin Zierath, Segensgottesdienst für Paare 
  [K] Kollektenzweck: Ev. Minderheitskirchen 

So 23.02. 10.00 Pastor coll. Broeske 
  [G] Kollektenzweck: Krisenfonds unserer Landeskirche 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 

Kindergottesdienst  
Kollektenzweck: Kindernothilfe 

Winterkirche im Januar und Februar 
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Eine runde Sache: 
neues Logo - neues Briefpapier - neuer Auftritt 

Liebe Gemeindeglieder, 
Sie haben es vielleicht schon mitbekommen und gesehen: Der Kir-
chenrat hat beschlossen, für unsere Gemeinde ein neues Logo zu 
verwenden.  
Entworfen hat das Logo Anke Krebstakies. Es hat das Kirchengebäu-
de mit dem für Gildehaus typisch versetzten Kirchturm zum Thema - 
wie das alte Schwarzweiß-Logo im Übrigen auch. Die Gebäude wer-
den in Strichzeichnung mit aufgebrochenem Kreis als Umrandung 
dargestellt. 
Zudem hat sie hinsichtlich der Farbgestaltung einen Vorschlag ge-
macht, dem der Kirchenrat gerne gefolgt ist. Es werden die Farben 
Weiß, Violett und Grün verwendet, die als Farben 
des Kirchenjahres oder als gottesdienstli-
che Farben verschiedenen Festen zu-
geordnet sind und damit eine be-
stimmte Bedeutung haben. Weiß 
als Farbe des Lichtes steht für 
Jesus Christus. Violett symboli-
siert das Religiöse im Men-
schen und Grün steht als 
„Grundfarbe“ für Hoffnung, 
Wachstum und Natur. Das 
Grün findet sich auf unserem 
Briefpapier, den Urkunden 
und bei den Logos für Face-
book und Instagram wieder, 
während das Violett auf unserer 
Homepage erscheint. 
Als Schriftart verwenden wir nun 
PT Serif für den Gemeindebrief und 
für den Schriftverkehr PT Sans . 
Ihre Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 

An die 
Gemeindeglieder der  
Ev.-ref. Kirchengemeinde  
Gildehaus 
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Ein frischer Auftritt, aktuelle Neuigkei-
ten, übersichtliche Informationen und 
eine gute Außendarstellung unserer Ge-
meinde: Das soll die Website der Ge-
meinde im Internet leisten. 
Deshalb hat der Arbeitskreis Mediale 
Präsenz gemeinsam mit der tatkräftigen 
und unverzichtbaren Unterstützung von 
Malte Lammering die Website in den 
letzten Monaten grundlegend überar-
beitet. Nachdem Jutta Jodexnus über 
viele Jahre lang hingebungsvoll die Seite 
der Gemeinde gepflegt und stets aktuell 
gehalten hat, waren nach ihrem Aus-
scheiden verschiedene Änderungen not-
wendig geworden.  
Jetzt hoffen wir, mit dieser neuen Web-
präsenz im neuen Erscheinungsbild un-
serer Kirchengemeinde (siehe vorherige 
Seite) eine zeitgemäße und informative 
Aktualisierung präsentieren zu können. 

Dabei wird die neue Homepage nun 
nach und nach um viele Informationen 
ergänzt. 
Während die gedruckten Gemeinde-
nachrichten, die Sie gerade in den Hän-
den halten , für viele Menschen aus un-
serer Gemeinde neben den Abkündigun-
gen die wichtigste Informationsquelle 
bleiben, muss Kirche auch im digitalen 
Raum präsent sein.  
Daher bietet unsere Homepage einen 
zusätzlichen Ausgangspunkt, um etwas 
über unsere Gemeinde zu erfahren.  
Dasselbe gilt für unsere Kanäle bei Face-
book und Instagram. Folgen Sie uns ger-
ne für viele tagesaktuelle Infos, falls Sie 
dort einen Account haben. 

Für den Arbeitskreis Mediale Präsenz 
Marius Broeske 

Auftritt neu gestalteter Homepage 
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Mitteilung aus dem Kirchenrat 
Im September hat das Vorsitzteam des 
Kirchenrats eine Sondersitzung von Kir-
chenrat und Gemeindevertretung einbe-
rufen, um die Frage der Nachfolge von 
Pastor Lütger Voget zu klären. Die bei-
den Gremien haben in der Sitzung vom 
16. September 2024 mehrheitlich dafür 
gestimmt, dass Pastorin Carolin Zierath 
- seit Oktober 2021 mit halbem Dienst-
umfang in unserer Gemeinde tätig - auf 
die Pfarrstelle mit vollem Dienstumfang 

berufen werden soll. Nachdem der Kir-
chenrat einen Antrag mit diesem Anlie-
gen an das Moderamen der Gesamtsyno-
de gestellt hat, wurde diesem Antrag nun 
stattgegeben.  
Wir freuen uns, Pastorin Carolin Zierath 
jetzt als Pastorin mit ganzer Stelle bei 
uns in der Gemeinde begrüßen zu dürfen 
und wünschen ihr und uns weiterhin 
gute Zusammenarbeit.  

Für den Kirchenrat, Frank Robbert 

Nachruf Berndine Golisch 
Die Ev.-ref. Kir-
chengemeinde Gil-
dehaus trauert um 
Berndine Golisch, 
geb. Bornhalm. 
Die Verstorbene 
war von Mai 1981 
bis April 1993 als 
Raumpflegerin im 
Kindergarten Son-

nenschein und von Mai 1993 bis Septem-
ber 2003 als Ansprechpartnerin für die 
Bewohner in den Altenwohnungen be-
schäftigt. 

Mit dem Tod von Berndine Golisch ver-
liert die Gemeinde ein engagiertes Mit-
glied und eine ehemalige Mitarbeiterin, 
die gewissenhaft und hingebungsvoll 
ihren Dienst ausübte. Ihre freundliche 
und lebensfrohe Art werden uns in guter 
Erinnerung bleiben. 
Die Trauerfeier stand unter dem Leitwort 
„Das Licht scheint in der Finsternis und 
die Finsternis konnte es nicht ergrei-
fen“ (Joh 1,5) 
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme. 

Der Kirchenrat 

Jubiläen von Mitarbeitenden im Jahr 2024 

 

Bernd Nagel, Organist 
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● Seit 25 Jahren  
spielt er Orgel in 
Gottesdiensten und 
bei Trauungen in 
unserer Gemeinde  
und begleitet 
Trauergottesdienste 
in der Kapelle. 

Annemarie Wien, Ansprechpartnerin Altenwohnungen 
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● Seit 15 Jahren  
zuständig für die 
Bewohnerinnen 
und Bewohner der  
Altenwohnungen. 

 

© Annemarie Wien © Bernd Nagel 

 

© Gerhard Kortmann 
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TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 

Unterstützen Sie die Arbeit der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus mit 
Ihrer Anzeige! Kontakt: gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de 

Anzeige gewünscht?  

 

 
 

 

Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 
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Segensgottesdienst für Paare  

Am Sonntag nach Valentinstag, 
dem Tag der Liebenden, wollen 
wir wieder einen Segensgottes-
dienst für alle Paare und Ver-
liebte feiern. Mit Gesang, Musik 
und Texten aus Bibel und 
Weltliteratur geht es um Lie-
be und Leidenschaft. Und es 
geht um den Segen. Wir 
möchten in diesem Gottes-
dienst für den weiteren ge-

meinsamen Weg um Gottes Segen 
bitten.  

Seien Sie herzlich eingela-
den, ältere Beziehungen 
mit schon viel Erfahrung, 
oder auch jüngere, die 
noch am Anfang stehen. 
Jede und jeder ist will-
kommen! 

Carolin Zierath 
© Pfeffer 

Herzliche Einladung zu 
einem besonderen Gottes-

dienst, indem wir die Psalmen in ihrer 
Vielfalt und Farbenpracht erleben kön-
nen. Unter dem Motto „Psalmen so bunt 
wie das Leben“ wollen wir gemeinsam 
singen, beten und in die Worte der Psal-
men eintauchen, die sowohl Freude als 

auch Trost, Klage und Dankbarkeit in 
sich tragen.  
Musikalisch wird diese Veranstaltung 
untermalt von Orgelmusik, der Kirchen-
band, dem Posaunenchor und der Evan-
gelischen Chorgemeinschaft Schüttorf.  

Frank Robbert  

Psalmen so bunt wie das Leben  

Das Buch der Psalmen enthält 150 Gebete  
(Psalmen) und insgesamt 43.743 Wörter.  
Damit ist es das längste Buch der Bibel. 

 
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Kirche im Dialog - Glauben heute  
Vor 1700 Jahren wurde unser ökumeni-
sches Glaubensbekenntnis formuliert. 
Seitdem ist viel passiert. So wie damals 
ist Kirche nicht mehr. So wie heute wird 
Kirche in Zukunft wohl auch nicht blei-
ben. Wie füllen wir diese Worte heute?  

Dazu veranstal-
tet die ACK Bad 
Bentheim-Gil-
dehaus im Rah-
men der Veran-
staltung „Kir-
che im Dialog“ 
zwei Abende.  

20.02.2025: Der Heilige - in dieser 
Welt?!  
Vortrag und Gespräch mit Susanne 
Wübker, Gemeindeleiterin der katholi-
schen Gemeinde Langeoog 

27.02.2025: Den Glauben bezeugen in 
Wort und Tat  
Eine Podiumsdiskussion mit 
➢ Barbara und Wolfgang Hackmann, 

Hoteliers, Meppen 
➢ Hans-Gerd Alhaus, Steuerbevoll-

mächtigter, Wuppertal 
➢ Lena Schoemaker, Eine-Welt-Laden, 

Nordhorn  
➢ Zamirah Rabiya, Rechtsanwältin, 

Nordhorn 
Gastgeberin ist in diesem Jahr die Mar-
tin-Luther-Gemeinde. Die Veranstaltun-
gen finden jeweils um 19.30 Uhr im Saal 
des Gemeindehauses an der Schüttorfer 
Straße 5 statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Eintritt ist frei.  

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher  
Kirchen Bad Bentheim Gildehaus 

Herzliche Einladung zum Pop- und Gospelkonzert  
Am zweiten Sonntag im März gastiert 
der Steinfurter Pop- und Gospelchor 
OnceAgain zum wiederholten Male in 
Gildehaus und gibt unter der Leitung 
von Winne Voget ein 
Konzert in der Ev.-
ref. Kirche. 
Die Besucher können 
sich auf eine bunte 
Mischung mitreißen-
der Gospel, fröhli-
cher Pop- und Film-
musik, tief berühren-
der Balladen und 
viele Gänsehautmomente freuen. Unter 
Begleitung von Piano, Bassgitarre und 
Cajon erwartet die Zuhörer ein Auftritt, 

der sowohl zur Ruhe kommen lässt, aber 
auch zum Mitsingen und Mitklatschen 
einlädt. Freuen Sie sich auf Gospelmu-
sik, die berührt, von fetzig bis ver-

träumt, auf traditio-
nelle wie moderne 
Songs, genießen Sie 
einen stimmungsvol-
len späten Nachmit-
tag, bei dem Musik 
ein Lächeln zwischen 
den Ohren zurück-
lässt. 
Der Eintritt zum 

Konzert ist frei, Spenden sind herzlich 
willkommen. 

Mechthild Bußmeyer 

© Helga Femmer 
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2Flügel zu Gast in Gildehaus 
2Flügel kommt 
mit ihrem zwei-
stündigem Pro-
gramm Gold-
zwanziger zu uns 
in die Kirche und 
lädt uns auf eine 
musikalische 
und erzähleri-
sche Reise ein. 

2Flügel, das sind Christina Brudereck 
und Ben Seipel. Christina Brudereck liebt 
es, Geschichten zu erzählen. Ben Seipel 
liebt Musik. Und sein Instrument, den 
Flügel. Ein Abend mit 2Flügel ist weder 
Konzert noch Lesung. Es ist beides 
gleichzeitig! 2Flügel musiziert, singt und 
erzählt, reimt und loopt. Präsentiert 
Lieblingslieder und Geschichten. Slams, 
Hymnen, eigene Lieder. 
In ihrem Bühnenprogramm Goldzwanzi-
ger geht um gestern, um heute und mor-

gen. Goldzwanziger lädt zu einer Reise in 
die goldenen 1920er Jahre ein und fragt 
wie die Zeit der 20er Jahre unseres Jahr-
hunderts golden werden kann.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Für den Kirchenrat, Carolin Zierath  

F r   2 1 .  M ä r z  •  1 9 . 3 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  

Tickets für diese Veranstaltung erhalten 
Sie ab sofort an den Vorverkaufsstellen:  
• Hölscher & Beernink / MaJa‘s Lädchen, 

Dorfstraße 3, Gildehaus 
• Buchhandlung am Schlosspark, Bahn-

hofstraße 11 a, Bad Bentheim 
• Und unter 05924 255277 sowie  

gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
Der Ticketpreis beträgt 20 € im Vorver-
kauf, 22 € an der Abendkasse, wenn 
noch Tickets vorhanden sind.  
Einlass ist ab 19.00 Uhr 

Bad Bentheim strebt an, bis 2035 klima-
neutral zu werden. Doch wie realistisch 
ist dieses ambitionierte Ziel? Welche 
Herausforderungen gilt es zu überwinden 
und wie soll dieser Weg ohne fossile En-
ergieträger wie Öl und Gas gelingen? 
In dieser Veranstaltung werfen wir einen 
genauen Blick auf die Fakten und schau-
en darauf, welche innovativen Lösungen 
es gibt, was  
dies für die Energiewende im Allgemei-

nen bedeutet und was jeder einzelne tun 
kann. 
Jan Aalderink, Head of Research and De-
velopment Department, bei der Firma 
Bentec hält einen Vortrag dazu und be-
leuchtet mit uns die Chancen und Her-
ausforderungen auf dem Weg zu einer 
klimaneutralen Stadt. 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Fra-
gen mit und diskutieren Sie mit uns. 

Carolin Zierath 

F r   7 .  F e b r u a r  •  1 8 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  

Bad Bentheim klimaneutral bis 2035? 
Der Faktencheck 
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 Dr. med. Max Frank, Allgemeinmedizin 

www.wed-medizin.de 

- soviel Chemie wie nötig, 
 soviel Natur wie möglich, 
 auch für Kinder sehr gut - 

Kassenleistung. 

Ernst-Buermeyer-Straße 25,  
48455 Bad Bentheim 

Tel. 05924 9973444 | Mobil 0178 1742797 

http://www.wed-medizin.de/
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Ausstellungseröffnung in Gildehaus 
Mit einem bewegenden Wochenende 
wurde am 16. und 17. November in der 
evangelisch-reformierten Kirchenge-
meinde Gildehaus denjenigen gedacht, 
die in der Zeit des Nationalsozialismus 
(1939-1945) Widerstand geleistet haben 
und fest zu ihrem Glauben und ihren de-
mokratischen Überzeugungen standen. 
Anlass ist die Ermordung des Gilde-
hausers Heinrich Kloppers am 24. No-
vember 1944 im Konzentrationslager 
Neuengamme, also vor 80 Jahren. 
Eine Ausstellung, die diese mutigen 
Menschen, die Situation in Gildehaus 
und die erbarmungslose Verfolgung aller 
Nazi-Gegner zum Thema hat, wurde am 
16. November 2024 feierlich im Gemein-
dehaus eröffnet. Unter den mehr als hun-
dert Besucherinnen und Besuchern be-
fanden sich auch zahlreiche Angehörige 
und Nachfahren der Widerständler von 
damals. "dass Sie heute hier sind (...) ist 
uns als Kirchengemeinde eine große Eh-
re" sagte Pastor coll. Marius Broeske in 
seiner Begrüßung. 
Der Bürgermeister der Stadt Bad 
Bentheim, Dr. Volker Pannen, zeigte in 
seiner Rede auf wie präsent die Erinne-
rung an Kloppers in vielen Familien in 
Gildehaus noch ist und wie bewegend 
dieses Thema für viele Gildehauser noch 
heute ist. Parallelen in die heutige Zeit 
zog ebenfalls Dr. Carin Stader-Deters von 
der SPD Bad Bentheim in ihrem Redebei-
trag: „Wo du stehst, kann kein Nazi ste-
hen“, sagte sie zum Ende ihres Beitrags. 
Zum Ende führte Erika Klanke in die Aus-
stellung ein. Sie stellte die Arbeit des 
Arbeitskreises vor, der die Ausstellung 
entwickelt und konzipiert hatte und 
dankte dabei in einer emotionalen Rede 
den Nachfahren und Angehörigen. „Wir 
erinnern an das Böse, damit sich das Bö-
se nicht wiederholt“ kann dabei als ein  
 

Motto der Ausstellung gelten. Die Eröff-
nung wurde durch die bewegenden musi-
kalischen Beiträge von Katharina Pas-
ternak untermalt, die politische Liedern 
aus verschiedenen Traditionen zum Bes-
ten gab. 

Die zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher schauten im Anschluss mit gro-
ßem Interesse auf die Ausstellung im 
Foyer des Gemeindehauses. Aber nicht 
nur die Informationen sondern auch die 
Diskussion über das Gesehene bewegten 
dabei viele Gäste. Darüber hinaus erlebt 
der Vorbereitungskreis ein großes Inte-
resse von Zeitzeugen, Nachfahren und 
Familienangehörigen, eigene Erinnerun-
gen und Informationen beizutragen. Dies 
zeigt, wie sehr die Ausstellung einen 
Nerv in Gildehaus getroffen hat. 
Am folgenden Sonntag, 17. November, 
wurde der Gottesdienst als Gedenkgot-
tesdienst an die Gildehauser Nazi-Gegner 
gefeiert. In der Predigt wurde dabei be-
sonders an den festen und unerschütter-
lichen Glauben von Heinrich Kloppers 
erinnert und die Notwendigkeit des Ge-
denkens unterstrichen. Gedenken bedeu-
tet demnach, die Erinnerung an die Op-
fer, die politische Mahnung als auch die 
besondere Rolle des Glaubens hochzu-
halten. 

Marius Broeske 

© Hans-Jürgen Schmidt 
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Anzeige 

Kollekten 1. Halbjahr 2024 
Datum Kollektenzweck Betrag 
7. Jan. NES AMMIM         90,65 €  

14. Jan. Diakonie Deutschland         43,20 €  
21. Jan. Brotkorb des Ev.-ref. Diakonischen Werkes      178,79 €  
28. Jan. Weltbibelhilfe      107,10 €  
4. Feb. Arbeit in Kindergottesdienst und Minikirche      158,01 €  

11. Feb. Kindertagesstättenarbeit im Synodalverband         78,22 €  
18. Feb. Hoffnung für Osteuropa      175,50 €  
25. Feb. Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle      174,27 €  
3. Mrz. Ev.Minderheitskirchen         65,90 €  

10. Mrz. Diakonie der eigenen Gemeinde      222,45 €  
17. Mrz. Partnerschaft des Synodalverbandes mit der GBKP         97,08 €  
24. Mrz. Diakoniestiftung "Gemeinsam helfen"          39,35 €  
29. Mrz. Roter Davids-Schild      170,15 €  
31. Mrz. Diakonischer Dienst Obergrafschaft          215,00 €  
1. Apr. Friedhofsverwaltung      134,85 €  
7. Apr. Schuldnerberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werkes         47,65 €  

14. Apr. Arbeit des Sozialethischen Ausschusses      282,21 €  
21. Apr. Krisenfonds unserer Kirche      166,01 €  
28. Apr. Arbeit des Missionsausschusses im Synodalverband          69,22 €  
5. Mai. Jugendarbeit in unserer Landeskirche      652,31 €  

12. Mai. Unterstützung von Menschen mit Behinderungen in unserer Landeskirche      123,02 €  
19. Mai. Kirchenmusikalische Arbeit in unserer KG           99,20 €  
26. Mai. Partnerkirchen der Ndt.Mission und VEM         32,70 €  
2. Jun. Migrationsberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werkes       106,84 €  
9. Jun. Gustav-Adolf-Werk         64,79 €  

16. Jun. Kirchen helfen Kirchen      358,33 €  
23. Jun. Förderverein für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in unserer KG       232,02 €  
30. Jun. Südafrikanische Partnerkirche unserer LK (URCSA)      158,03 €  

 Summe     4.342,85 €  

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 

Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 
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Ergebnis Erntedank 2024 
Unsere diesjährige Erntedanksammlung 
mit der Bitte um eine Spende wurde in 
den Gemeindenachrichten Sept./Okt. 
angekündigt. Gesammelt wurde für die 
Gemeindediakonie und das Projekt der 
Norddeutschen Mission „Eine zweite 
Chance“ Zukunftsperspektive für junge 
Frauen in Ghana. Viele Gemeindeglieder 
sind unserer Bitte nachgekommen und 
haben ihre Überweisung getätigt.  
Auch jetzt noch gehen jede Woche ein 
bis zwei Spenden bei uns ein. Am 10. 
Dezember 2024 betrug die Gesamtsum-
me der eingegangenen Spenden 
3.915,00 €. Für die Gemeindediakonie 
wurden 2.697,50 € und für das Pro- 
 

jekt der Norddeutschen Mission 
1.217,50 € gesammelt.   
Wir danken allen Spender*innen herz-
lich für die Bereitschaft zu geben. Unser 
Dank geht auch an Kirsten Friedrich, 
Rechnungsführerin unserer Diakonie-
kasse. Sie sorgt für die Buchungen und 
Weiterleitung der Spenden. Außerdem 
müssen etliche Spendenbescheinigun-
gen erstellt werden. Danke dafür. 
Es ist immer wieder schön zu erleben, 
wie groß der Zusammenhalt und der 
diakonische Gedanke in unserer Ge-
meinde ist. 

Für den Diakonieausschuss 
Julia ten Cate 

Kirsten Friedrich 

Wir danken für Ihre Spenden von Oktober bis November 2024 für: 

Verschiedene Einzelgaben an die Diakoniekasse 
Danke für Ihre Spende 

Klingelbeutel / Opferstock 499,29 € 

Gemeindediakonie 80,00 € 

Förderverein für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in unserer Kirchenge-
meinde 

55,00 € 

Diakonischer Dienst 147,00 € 

Tagespflege Dorfstraße 473,71 € 

Pflegezentrum Dillenweg 378,71 € 

TagespflegeBad Bentheim 95,00 € 

hungernde Menschen 100,00 € 

Spielgeräte Kirchengelände 31,73 € 

Wegebau Friedhof 100,00 € 

Hospitzhilfe Grafschaft Bentheim 302,27 € 

Seemannsmission 202,00 € 

Kinderkrebshilfe Münster 560,00 € 

Ärzte ohne Grenzen 100,00 € 

Herzenswünsche e.V. Münster 135,88 € 

Summe 3.260,59 € 

Anzeige 
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Von Freitag bis Sonntag trafen sich in 
Gildehaus am letzten Oktoberwochenen-
de 34 Kinder aus der Obergrafschaft, um 
gemeinsam zu singen.  
Hauke Scholten, landeskirchlicher Be-
auftragter für Chorarbeit, hatte für die 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren viele 
Lieder mit Bewegung, Spaß und guter 
Laune im Gepäck.  

Am Freitagnachmittag um 16.00 Uhr 
geht es los: Die ersten Töne vom Klavier 
erklingen und schon bald ist der Saal 
erfüllt vom Gesang der Kinder. „Du bist 
du – ich bin ich“, ein rockiges „Ehre sei 
Gott“, turbulent mit „Tanzen, schreien 
singen“ oder ruhiger mit dem Segenslied 
„Und er gießt seinen Segen über dich“ 
und viele andere Lieder, die die Kinder 
begeistert mitsingen. Hauke Scholten 
singt die Liedzeilen vor und die Kinder 
singen nach. Bewegungen helfen, sich 
die Texte besser zu merken und schnell 
sind die ersten Zeilen gelernt und die 
Zeit um. 
Am Samstag war dann ab 10.00 Uhr ein 
langer Probentag, an dem alle Lieder für 
den Gottesdienst am Sonntag eingeübt 

wurden. Es war schon ganz schön viel 
Arbeit alle Lieder einzuüben, aber alle 
waren mit Spaß und Freude dabei und 
mit jeder Wiederholung ging es besser. 
Hauke Scholten hatte ein gutes Gespür, 
die Kinder fürs Singen zu begeistern. 
So viel Singen macht hungrig und durs-
tig. Die bereitgestellten Snacks und Ge-
tränke waren in den Pausen schnell auf-

gegessen und für 
ein leckeres Mit-
tagessen hatte 
das Team der 
Mitarbeiterinnen 
aus den Ober-
grafschafter Ge-
meinden auch 
gesorgt. Bis zum 
späten Nachmit-
tag war viel los 
und am Ende 
freuten sich alle 
darauf, die ge-
lernten Lieder 
am Sonntag der 
Gemeinde zu 
präsentieren.  

Der Familiengottesdienst zum Thema 
„Ich bin ich“ startete schwungvoll und 
ab der ersten Note stimmten alle Kinder 
kräftig mit ein. Auch ein buntes Wesen, 
das Ich-bin-ich-Tier, stellte sich im Got-
tesdienst vor und zeigte, dass jeder so 
von Gott angenommen und geliebt wird, 
wie er oder sie ist. Passend dazu erklang 
dann das Lied „Ich bin ich“. Mit dem 
Segenslied „Und er gießt seinen Segen 
über dich“ endete der Gottesdienst. Mit 
langanhaltendem Applaus bedankte sich 
die Gemeinde bei den Kindern und Hau-
ke Scholten. Alle waren so begeistert, 
dass noch eine Zugabe gefordert wurde. 

Marion Lankhorst 

Kinder-Sing-Wochenende in Gildehaus  

© Carolin Zierath 
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Der Reit- und Fahrverein Gildehaus 
Bentheim e.V. hat gemeinsam mit der 
Evangelisch-reformierten Gemeinde so-
wie den Kindergärten aus Gildehaus und 
Umgebung am Sonntag, 11. November 
2024, erstmalig einen St. Martin-Umzug 
organisiert.  
Dazu haben sich viele Kinder mit ihren 
Familien um 17.00 Uhr in der Ev.-ref. 
Kirche getroffen. Nachdem sie die dunk-
le Kirche mit ihren Laternen erleuchtet 
und einige Lieder gesungen hatten, zo-
gen sie schließlich gemeinsam zur Reit-
anlage des Reitvereins.  
Die Teilnehmerzahl - geschätzt über 400 
Personen - war mehr als überwältigend. 

Dabei wurden wiederum 
fröhliche Lieder gesungen, 
auch um das Licht der Hoff-
nung und Nächstenliebe in 
die dunkle Jahreszeit zu brin-
gen.  
Die kleinen Kinder liefen mit 
bunten und leuchtenden La-
ternen, der Zug wurde von St. 
Martin „hoch zu Ross“ ange-
führt. 
Das Highlight dann an der 
Reitanlage: das St. Martin-
Schauspiel. 
Anschließend haben die Mit-
glieder des Reitvereins noch 
zu einem gemütlichen Bei-

sammensein geladen.  
Es gab warme Getränke und etwas zu 
Essen, so dass der Abend in geselliger 
Runde ausklingen konnte.   
Die 2. Vorsitzende des RuF, Anette Tan-
genberg, sowie Pastor coll. Marius Bro-
eske zeigten sich hocherfreut über die 
hohe Teilnehmerzahl bei dieser erstma-
lig durchgeführten Veranstaltung.  
Die vielen positiven Rückmeldungen 
und glücklichen Reaktionen der Kinder 
machen dem Organisationsteam dabei 
Hoffnung für das nächste Jahr." 

Reit– und Fahrverein  
Gildehaus Bentheim e.V. 

Laternenumzug durch Gildehaus 

© Carolin Zierath 

Anzeige  
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JUGENDGOTTESDIENST 

Anzeige 

Das haben sich bestimmt viele gefragt, 
die am Freitag, 29. November 2024, 
abends die Glocken vom Kirchturm ge-
hört haben. 
Wie auch in den letzten Jahren, läuteten 
die Kitas Sonnenschein und Regenbo-
gen, Freitag vor dem ersten Advent die 
Adventszeit ein. In zwei kleinen Gottes-
diensten, sangen, tanzten, lachten und 
beteten die Kinder auf der Bühne in der 
Kirche.  

Die Kinder führten uns sehr schöne Dar-
bietungen auf. Zu dem Lied „Macht euch 
bereit“ wurden Bewegungen gemacht, 
sogar auch mit leuchtenden Tüchern. 
Wünsche zur Weihnachtszeit haben die 
Kinder gezeigt, ein Lichtertanz wurde 
aufgeführt, viele kleine Weihnachts-

männer tanzten zusammen, die Weih-
nachtsbäckerei durfte auch nicht fehlen 
und zum Schluss konnte man viele klei-
ne Glöckchen hören, die beim Glocken-
tanz leise bimmelten.  
In beiden Gottesdiensten kamen zwei 
Überraschungsgäste: „Maria und Josef“.  
Sie waren, beladen mit einer gefüllten 
Holzkiste, auf dem Weg nach Bethlehem 
und wollten in der schönen Kirche Pause 
machen.  
Die emotionalen Gottesdienste erzeug-
ten strahlende Kinderaugen, stolze El-
tern, Geschwister und Großeltern. 
Das letzte Lied „Lichterkinder auf dieser 
Erde, leuchten wie Sterne am Himmels-
zelt. So wie Jesus schenken sie Freude in 
alle Herzen auf dieser Welt…“ sorgte 
noch einmal für einen Höhepunkt. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
Marion Lankhorst, die uns musikalisch 
am Klavier begleitete, an Pastor coll. 
Marius Broeske sowie an alle, die dabei 
waren! 
Mit abschließendem Glockengeläut, 
welches von „Maria und Josef“ ange-
stellt wurde, stimmten wir auf die Ad-
ventszeit ein. 

Lydia Haar 

„Hört ihr alle Glocken läuten?  
Sagt, was soll das bloß bedeuten?“  

© Lydia Haar 
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Allein mit Deinen Problemen? Darüber reden hilft! 
www.nummergegenkummer.de 

Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst startet im neuen Jahr am 12. Januar 2025 
mit einem Frühstück für die Kinder im Gemeindehaus. 
Die Themen 
Januar Angst und Vertrauen – Gott segne und behüte dich  
Februar Elia – Vertrauen lohnt sich 

Das KiGoDi-Team:  
Carina Hagel, Birgit Meeder, Katharina Nakken, Christine Sander, Henni Schönfeld, Carolin Zierath 

J e d e n  S o  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B e g i n n  i n  d e r  K i r c h e  

Anmeldung für das Kita-Jahr 2025/2026 

Kita Sonnenschein: 
Tag der Offenen Tür:  
24. Januar, 15.30-17.30 Uhr 
Leitung: Christiane Peters 
Ernst-Buermeyer-Straße 34 
48455 Bad Bentheim 
Tel. 05924/8581 
sonnenschein@kita-grafschaft.de 
 
Kita Regenbogen: 
Tag der Offenen Tür:  
20. Januar, 16-18 Uhr 
Leitung: Annika Wittrock 
Schulstraße 22 
48455 Bad Bentheim 
Tel. 05924/8308 
regenbogen@kita-grafschaft.de 

Kita Löwenzahn: 
Offener Spielenachmittag für interessierte 
Familien: 20. Januar, 15-17 Uhr 
Leitung: Tanja Holke 
Schützenstraße 15b 
48455 Bad Bentheim 
Tel. 05924/997138-0 
loewenzahn@lebenshilfe-grafschaft.de 
 
Kita Pusteblume: 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur  
Besichtigung.  
Leitung: Marina Brekalo 
Im Sieringhoek 22 
48455 Bad Bentheim 
Telefon 05924/2993088 
pusteblume@lebenshilfe-grafschaft.de 

Alle Anmeldungen für die Kita-Plätze laufen über das Elternportal der Stadt Bad 
Bentheim:  http://kitaweb.stadt-badbentheim.de/ 
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FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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Läuten bei Geburten: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres 

Kindes oder Enkelkindes die Glocken geläutet wer-
den, melden Sie sich bitte bei der Küsterin oder der 
Pastorin/dem Pastor. Dieses Angebot ist konfessi-
onsungebunden und kostenfrei. 

Besuchswünsche: 
Wünschen Sie einen Besuch? Dann 

melden Sie sich gerne bei Pastorin Zierath oder 
Pastor coll. Broeske. 

Anzeige 
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ar n sneewitt Kleed, wödd d Drögg denn Januar ‘n sneewitt Kleed, wödd denn Sommer oarig heet. [ ] 
Taizé-Gebet 
Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Bad Bentheim-
Gildehaus) lädt sehr herzlich zum Taizé-Gebet ein.  

Marion Lankhorst 

So   1 9 .  J a n u a r  •  1 9 .0 0  U h r  •  K a t h .  K i r c h e  B a d  B e n t h e i m  

Weihnachtsbaumabholaktion 

S a   1 1 .  J a n u a r  2 0 2 5  •  a b  9 . 0 0  U h r  •  im ganzen Dorf  

Wann: Samstag, 11. Januar 
Treffpunkt Konfirmanden: 
Gemeindehaus, 8.30 Uhr 

Was: Abholung der abgeschmückten 
Weihnachtsbäume an der 
Haustür 

Wer: Konfirmanden des 2. Jahrgangs 
Wieviel: Spende von 3,00 € pro Baum 
Wofür: Erlös wird für die Kinder– und 

Jugendarbeit verwendet 
  am Abholtag: 255493 © Voget 

Näijjoarsvisite 2025 in den Bauerschaften  
Holt und Haar &  
Westenberg: 
Donnerstag, 16.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Holt und Haar, 
Baumwollstraße 19 
 

Sieringhoek: 
Mittwoch, 22.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Sieringhoek, 
Im Sieringhoek 18 

Waldseite & Hagelshoek: 
Donnerstag, 23.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Waldseite, 
Schützenstraße 15 
 

Bardel & Achterberg: 
Donnerstag, 30.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Achterberg,  
Hengeloer Straße 17 

Kommen Sie gerne zu einer der Visiten und bringen Sie das Gesangbuch mit.

© Günnemann-Wewel 
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Ökumenischer Seniorentreff 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff jeweils am zweiten Mittwoch 
im Monat. Im Januar ist das Treffen im Ev.-ref. Gemeindehaus Gildehaus.  
Im Februar findet eine Theateraufführung der Gildehauser Spielschar im Dorfge-
meinschaftshaus Waldseite statt. Es wir das Stück „Bessen, Bier un Beaujolais“ von 
Helmut Schmidt gespielt 

Petra Egbers-Bertels 

Mi     8 .  J a n u a r  •  1 5 . 0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus  
M i   1 2 .  F e br u a r  •  1 5 . 0 0  U h r  •  Dorfgemeinschaftshaus Waldseite   

Herzliche Einladung samstags, 15.00 Uhr, am Dorfbrunnen, 
wo all unsere Angst und Wut und Hilflosigkeit in einem Frie-
densgebet münden. Wir nehmen uns 10 Minuten Zeit, um 
unser aller Gott mit den vielen Namen um Stärkung, Unter-
stützung und Hilfe zu bitten, dass die kriegführenden Macht-
haber erkennen, wie sinnlos ihr Tun ist und wieviel Leid und 
Zerstörung sie über Menschen und Umwelt bringen.  

Jutta Külkens 

Ökumenisches und multireligiöses Friedensgebet  

...so lautet das biblische Motto aus Psalm 139. 
Die Verfasserinnen der Liturgie laden dazu ein, dem 
Klang des Meeres und dem Wunder der Schöpfung nach-
zuspüren und dadurch auch zu erkennen, wie bedroht 
sie ist. Vielleicht sind die wertvollen schwarzen Perlen, 
die hier gezüchtet werden, ein Sinnbild dafür: Die Kost-
barkeit der Schöpfung muss entdeckt werden. Sie kann 
existenzsichernd oder bedroht sein. Aber sie ist auch 
gefährdet, wenn sie die schützenden (Muschel-) Schalen 
verliert. Deshalb geht es darum, „mit unseren Gaben 
und Talenten der Welt zu dienen und zum Segen zu 
werden“, wie es im Gottesdienst heißt.  
Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) Bad 
Bentheim-Gildehaus lädt herzlich zur gemeinsamen Fei-
er des Weltgebetstages ein. 

Henni Schönfeld 

F r   7 .  M ä r z  •  1 9 . 3 0  U h r  •  M a r t i n - L u t h e r - K i r c h e  B a d  B e n t h e i m  

„wunderbar geschaffen!“ 
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Goldene Konfirmation   

15.06.2025, 10.00 Uhr, Ev.-ref. Kirche 

Taufen 
Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastorin Zierath oder  
Pastor coll. Broeske 

Dienstwoche  
01.01. - 05.01.: Pastor coll. Broeske 

 

Impressum: 
Herausgeberin: Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Redaktion: Marius Broeske, Petra Egbers-Bertels, Bärbel Günnemann-Wewel, Imke Louis, Alfred Veenaas, Carolin Zierath 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Bankverbindung:  Hauptkasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE66 2806 9956 0011 2518 00 
  Kreissparkasse Nordhorn: IBAN DE97 2675 0001 0003 0000 72 
 Diakoniekasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 
Homepage: www.reformiert-gildehaus.de 
Datenschutz: In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem veröffentlichen wir auch regelmäßig Namen von Gemeinde-

gliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  
 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, widersprechen. 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern entgegengenommen. Beiträge zur  
Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. Februar bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de geschickt werden.  

Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten Beiträge vor.  
Die nächste Ausgabe Nr. 2|2025 erscheint am 1. März 2025.  

Ausgabe an die Verteiler*innen ab 28. Februar 2025, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

Get Together 
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr ..................... 
Singkreis 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr .................................. 
Posaunenchor 
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr ...........................  277496 
Summerlight (Jugendband) 
Nach Absprache .........................................................  5448 
Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 19.30 - 21.30 Uhr ..................  6531 
Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 15.00 - 17.00 Uhr ..................  8463 
Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr ..........  1535 

Bibelgesprächskreis
Selbsthilfegruppe für Frauen mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten

Kindergottesdienstteam 

Kinder- und Jugendgruppen 

Ökumenisches Frauenfrühstück
Man(n) trifft sich
Ökumenischer Seniorentreff 
Jeden 2. Mittwoch, 15.00 - 17.15 Uhr ......... 
Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00, in geraden Kalenderwochen ... 

 Vom 23.12.2024 - 03.01.2025 sind Gemeindehaus und -büro geschlossen.  



 
Angedacht | 23 

Zur Jahreslosung 2025 
Die Jahreslosung lädt uns dazu ein, dass 
wir jeden Tag neugierig und mit Maß-
stäben gestalten. Paulus, von dem dieser 
Ratschlag stammt, ergänzt zum besse-
ren Verständnis: „Meidet das Böse in 
jeder Gestalt.“ (Vers 22) Aber wie macht 
man das: Alles prüfen und dabei das Gu-
te behalten? Was ist eigentlich der Maß-
stab, an dem ich unterscheiden kann, 
was gut oder böse ist, nützlich oder 
schädlich? Je nachdem, wen man fragt, 
bekommt man doch sehr unterschiedli-
che Antworten. Greta Thunberg sagt mir 
etwas anderes als Wladimir Putin; ein 
Hedonist, dem es in erster Linie um 
Spaß im Leben geht, etwas anderes als 
der Philosoph Immanuel Kant, der für 
eine vernunftgemäße und eigenständige 
Lebensführung steht. 
Ich frage deshalb den Apostel Paulus 
selbst. Er muss ja auf jeden Fall wissen, 

welchen Maßstab er vor Augen hat. In 
seinem Brief an die Philipper lese ich: 
„Ich bete darum, dass eure Liebe immer 
noch reicher werde an Erkenntnis und 
aller Erfahrung, so dass ihr prüfen 
könnt, was das Beste sei, damit ihr lau-
ter und unanstößig seid für den Tag 
Christi, erfüllt mit Frucht der Gerechtig-
keit durch Jesus Christus zur Ehre Got-
tes und zum Lobe Gottes.“ (Philipper 
1,9-11) 
Also, der Maßstab, um gut und böse zu 
unterscheiden, ist die Liebe – die Liebe 
zum Mitmenschen, zu sich selbst und zu 
Gott. (Vgl. Matthäus 22,34-40) 
Was für ein Versprechen: Lebe die Lie-
be! Dann wird das Jahr 2025 ein gutes 
Jahr! 

Reinhard Ellsel  



Pastorin 
Carolin Zierath, Waldseiter Straße 100,  

 4839915,  carolin.zierath@reformiert.de 
Pastor coll. 
Marius Broeske, Emminghoff 8 

 0151 24163897,  marius.broeske@reformiert.de 
Ansprechpartnerin bei sexuellem Missbrauch 
Henni Schönfeld,  1239 
 hschoenfeldgdhs@gmx.de 
Gemeindebüro | Friedhofsverwaltung 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20, 

 255277, Sprechzeiten:  
Mo. | Do. | Fr.  9.30 - 11.30 Uhr 
 gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
 friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  
Gemeindehaus/Küsterei 
Stefanie Lippoldt, Dorfstraße 20,  255493 
 gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de 
Kirchmeister 
Berthold Wilmink,  390 
 berthold.wilmink@yahoo.de 
Rechnungsführung 
Jürgen Wolters,  5448 
 Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 
Altenwohnungen 
Verwaltung: Gerd-Jan Bertels und  
Petra Egbers-Bertels,  385 
 altenwohnungen@reformiert-gildehaus.de  
Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien,  1930,  
Wolfgang Mersch,  254 (auch Hausmeister) 
Reparatur-Café Gildehaus 
www.reparaturcafe-gildehaus.de 
Eylarduswerk, Teichkamp 34,  781-0 
 info@Eylarduswerk.de 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34,  8581,  783865 
 sonnenschein@kita-grafschaft.de 
Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22,  8308 oder 785834  
 785835,  regenbogen@kita-grafschaft.de 
Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b,  785580,  7855810 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 
Besuchs- und Begleitdienst Pflegezentrum 
Sabine Große Bardenhorst,  7855825 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 
Ambulanter Pflegestützpunkt Gildehaus 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Dorfstraße 13,  4229011  
 boekenfeld@diakonischer-dienst.de 
Tagespflege am Dorfbrunnen 
Dorfstraße 13 a,  4189898 
 tpgildehaus@diakonischer-dienst.de 
Tagespflege am Schlosspark 
Marktstraße 10, Bad Bentheim,  05922-981075 
 bramer@diakonischer-dienst.de 
Sozialberatung Diakonie 
Wilhelmstraße 6 a, Bad Bentheim,  

 05922-9997796 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 
Arbeitskreis Zuwanderung 
Anprechpartner*innen: Jutta Külkens,  05924-1237; 
Berthold Leusmann,  05922-2946, Hanna Vos,  
05922-1852,  ak-zuwanderung-bb@web.de 
Gemeindebücherei der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Dorfstraße 13,  buecherei.gildehaus@evlka.de 

Kontakte Homepage Reformiert-Gildehaus reformiert_gildehaus 

 


